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SPIEL VOM 07.11.2010: ASV Undorf – SpVgg Willenhofen 3:2   (2:0)

AUFSTELLUNG: 

EINGEWECHSELT: Stefan Orsinger, Daniel Walter, Michael Faltermeier
TORE:   2x Florian Alkofer, Matthias Sammüller
SPIELBERICHT:
“Jessas Maria und Josef, in Undorf is was los!” Nach dem bereits sehr hitzigen Spiel der 
2. Mannschaft ging’s bei der 1. genau so weiter. So weit, dass der Gast aus Willenhofen nach dem Abpfiff die 
Nerven verlor und auf den Schiedsrichter losging. Nur geschützt durch Spieler und Offizielle des ASV gelang 
der Referee aber schadlos in seine Kabine. Unverständlich bleiben aber die Reaktionen der Willenhofener. 
Die Schiedsrichterleistung war einwandfrei und keineswegs der Grund für die Niederlage des 
Tabellennachbarn.
Der ASV Undorf konnte, wie bereits in den Spielen zuvor, sehr früh (9. Spielminute) durch Florian Alkofer in 
Führung gehen und beherrschte auch in der restlichen Halbzeit Ball und Gegner. Das 2:0 in der 17. Minute 
durch Matthias Sammüller war mehr als verdient und drückt auch die Überlegenheit der Heimmannschaft aus.
Weitere, vergebene Chancen hätten das Spiel vorzeitig entscheiden können bzw. müssen.
So kam es, wie es kommen musste. Der ASV konnte, wie heuer schon so oft, die Überlegenheit nicht 
beibehalten und ließ sich vom immer stärker werdenden Gast in die eigene Hälfte zurückdrängen. 
Entlastende Konter gab es zu wenig. Unnötige Ballverluste im Spielaufbau brachten Willenhofen schnell 
zurück in den Ballbesitz und damit die Kugel in Richtung Tor des ASV. Der Anschluss und der Ausgleich 
waren also folgerichtig und absolut verdient für den Kreisligaabsteiger. 
Klasse ist dann allerdings wieder, dass die Moral der Truppe über die gesamte Spieldauer vorhanden ist (die 
kämpferische Einstellung war trotz des Einbruchs in der 2. Hälfte vorbildlich) und wir so durch Florian Alkofer 
den vielumjubelten Siegtreffen erzielen konnten. Da fast alle Mitkonkurrenten an diesem Spieltag Federn 
lassen mussten, konnten wir den Abstand nach vorne wieder um 2 bzw. 3 Punkte verkürzen. 
Fazit:
Letztlich verdienter Sieg des ASV Undorf. Eine sehr gute 1. Halbzeit und eine tolle Moral über die gesamte 
Spielzeit, waren die Garanten für den dringend benötigten Heimsieg. Dennoch sind die 3 Punkte nur bei einem 
weiteren Heimsieg am kommenden Wochenende gegen den TSV Dietfurt II etwas wert.


